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Rumänien-Tour 08.– 16.09.2023 
 
Freitag, 08.09.2023:   
 

 
 

In der Hotellobby fand die Begrüßung der 13 Teilnehmer, dem Reiseführer Hubert 
und Busfahrer Leo statt. Wir stiegen mit allen Teilnehmern in den Bus und brachen 
auf die Stadtrundfahrt auf, die Hubert kommentierte. Wir stoppten am Parlament, der 
rumänisch orthodoxen Kathedrale mit Sitz des Patriarchen, an der Universität und 
der gegenüberliegenden Kunstsammlung. Wir fuhren entlang der „Prachtstraße des 
Sozialismus“ und umrundeten den Triumphbogen. An der Fußgängerzone der 
Bukarester Altstadt stiegen wir aus und schauten uns um. 
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Um 19:00 Uhr aßen wir im Restaurant “Carú cu bere“ zu Abend. Es gab Möhren-
Sellerie-Salat, als Hauptspeise Krautwickel mit Schweine-, Rind- und 
Hähnchenfleisch, Mais-Kartoffelbrei mit Quark und Pepperoni. Zum Nachtisch 
servierte man eine Art Windbeutel mit Blaubeeren und Sirup. 
 

 
Stavropoleos 5, Old Town Area, Bucharest 

 
 

Zu Fuß spazierten alle Teilnehmer gemeinsam zurück zum Hotel. Vorbei an den 
beleuchteten Wasserspielen und dem Parlamentsgebäude erreichten wir gegen 
21:45 Uhr wieder das Hotel. Einige tranken in der Hotelbar noch einen Absacker und 
gingen dann schlafen. 
 
Samstag, 09.09.2023: 
Ab 07:00 Uhr gab es Frühstück im Hotel. Viele von uns trafen aber erst gegen 07:30 
Uhr im Frühstücksraum ein. Um 08:45 Uhr beluden wir mit unseren Koffern den 
Anhänger des Busses und um 09:00 Uhr ging es los. Die Fahrt führte uns nach 
Siebenbürgen. Um 12:00 Uhr stoppten wir am Kloster Cozia. 
 

 
 

Wir besichtigten die Klosteranlage, die Kirche und das Museum. Auf der 
gegenüberliegenden Seite der Straße schauten wir uns noch die Verkaufsstände an. 
Um 13:00 Uhr starteten wir wieder mit dem Bus und es ging durch die Südkarpaten 
nach Sibiu/Hermannstadt. Hier kamen wir gegen 14:15 Uhr im Hotel an. 
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Nachdem vorbereiteten Check-In bezogen wir die Zimmer. Verschiedenste 
Kleingruppen entdeckten dann auf eigene Faust die Stadt. Zurück im Hotel trafen wir 
um 16:30 Uhr die lokale Pfadfindergruppe, repräsentiert durch 4 Leiterinnen und 
Leiter: Corinna, Anna, Bodo und Odilo. Mit einem kurzen Spiel waren wir alle auf 
Kleingruppen mit je einem rumänischen Leiter verteilt und so starteten wir in ein 
Stadtspiel. 
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Wir mussten Aufgaben erfüllen, Fragen beantworten und natürlich interessante Orte 
besichtigen. Es ging durch die Unterstadt, die von Handwerkern besiedelt war und 
die Oberstadt, wo heute die Fußgängerzone ist. Wir spazierten vom großen zum 
kleinen Ring, zur Lügenbrücke und zurück zum Hotel. Hier trafen sich die 4 
Kleingruppen wieder. Wir bedankten uns bei den rumänischen Scouts mit einer 
großzügigen Spende und einigen DPSG-Abzeichen. 
 

   
 

Nach der Verabschiedung gingen wir zum Abendessen ins Hotel. Es gab 
Bauernsalat, Schnitzel mit Kartoffeln und Apfelkuchen. Wir feierten dann noch den 
Geburtstag von Maria Timpe mit einem Likörwein nach. Viele der Teilnehmer der 
F+F gingen dann noch auf einen Absacker auf den großen Platz und anschließend 
zum Hotel zurück. 
 
Sonntag, 10.09.2023: 
Ab 07:00 Uhr gab es Frühstück im Hotel. Wie gestern trafen aber viele erst um 07:30 
Uhr ein. Um 08:45 Uhr packte Leo, unser Fahrer, die Koffer in den Anhänger und um 
09:00 Uhr fuhren wir los nach Medias/Mediasch, wo wir gegen 10:00 Uhr ankamen. 
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Diese Stadt wurde von den deutschen Siedlern ausgebaut. Hier besichtigten wir das 
Kirchenkastell St. Margareta. 
 

 
 

Gegen 10:45 Uhr waren wir alle wieder im Bus und wir fuhren nach 
Biertan/Bierthälm. Auf dem Weg dorthin passierten wir einige „Zigeunerpaläste“, wo 
draußen die aus Kupfer hergestellten Dinge zu kaufen waren. Um 11.15 Uhr 
erreichten wir Biertan. Hier besichtigten wir die Kirchenburg, die im Weinanbaugebiet 
Siebenbürgens liegt. Nach der Besichtigung, als wir die vielen Stufen der Holztreppe 
wieder runter waren, tranken wir in einem Lokal etwas. Um 12:40 fuhr unser Bus 
dann weiter. 
 

 
 

Gegen 13:15 Uhr erreichten wir dann Sighisoara/Schäßburg Dieser Ort wird auch 
das „rumänische Rothenburg“ genannt. Wir hatten Zeit individuell den Ort zu 
erkunden und etwas zu essen. Gegen 15:00 Uhr besichtigten wir die Burg und 
anschließend noch unter Führung von Hubert, dem Reiseleiter, die Altstadt mit 
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Glockenturm, dem Geburtshaus des Grafen Dracula und der Bergkirche. Alles mit 
mittelalterlicher Atmosphäre.  
 

 
 

Zurück am Bus fuhren wir nach Targu Mures/Neumarkt am Mieresch, wo wir gegen 
17:00 Uhr unser Hotel erreichten.  
 

 
 

Um 19:00 Uhr gab es dann Abendessen: Krautsalat, Putenbrust mit Soße und Pilz-
Risotto und Nußkipferl. Das Hotel hatte noch den sozialistischen Elan im Service. 
Viele von unseren Reiseteilnehmern gingen noch mit um die Ecke vom Hotel am 
Theater auf einen Absacker. 
 
Montag, 11.09.2023: 
Wieder gab es individuelles Frühstück ab 07:00 Uhr. Um 08:15 Uhr beluden wir den 
Anhänger vom Bus und starteten dann auf einen kurzen Stadtrundgang in Targa 
Mures. Es ging entlang des Rosenplatzes, an den Kulturpalast und dann in die 
orthodoxe Kathedrale. 
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Zurück am Hotel bestiegen wir den Bus und starteten auf die 290 km nach 
Suceava/Sutschawa. Gegen 11:15 Uhr erreichten wir Bistrita/Bistritz. Hier spazierten 
wir durch die Fußgängerzone zur evangelischen Kirche. 
 

 
 

In der Fußgängerzone war nun Zeit für ein individuelles Mittagessen und gegen 
13:30 Uhr fuhren wir mit dem Bus weiter. Es ging durch die schöne Landschaft der 
Ostkarpaten, die Serpentinen des Tirhuta-Pass rauf bis zur Passhöhe. Hier stoppten 
wir und genossen die Aussicht. Nun fuhren wir weiter nach Suceava/Sutschawa, wo 
wir um 18:00 Uhr am Hotel ankamen, nur ca. 30 km von der Grenze zur Ukraine 
entfernt. 
 

 
 

Wir bezogen die Zimmer. Um 19:00 Uhr trafen wir uns alle in der „Tiroler Gaststube“ 
zum Abendessen. 
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Dienstag, 12.09.2023: 
Es gab individuelles Frühstück ab 07:00 Uhr. Um 08:45 Uhr beluden wir den 
Gepäckanhänger und fuhren dann mit dem Bus los zum Kloster Moldovita, wo wir 
gegen 09:45 Uhr ankamen. Sr. Tatjana, oder von uns genannt Sr. „Habt-ihr-
verstanden“ machte bei ihrer Führung gleich einen Grundkurs zum Christentum für 
uns mit. Es war einfach begeisternd. 
 

  
 
Unsere Tour ging gegen 12:30 Uhr weiter zum Eiermuseum nach Vama. 
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Nach einer ausgiebigen Besichtigung fuhren wir weiter zum Kloster Voronet. Hier 
aßen wir in einem Restaurant, die Wartezeit erzeugte allerdings Stress in unserer 
Gruppe. Nun folgte die Besichtigung der Klosteranlage, die auf Grund der Farbe 
„Voroneter Blau“ bekannt ist. 
 

 
 
Um 16:00 Uhr fuhren wir nach Piatra Neamt/Kreuzburg an der Bistritz, wo wir um 
18:15 Uhr im Hotel ankamen. 
 

 
 
Wir wurden mit Salz, Brot und Schnaps empfangen, dann wurden die Zimmer verteilt. 
Um 19:00 Uhr trafen wir uns alle im EG vom Hotel zum Abendessen. Es gab gefüllte 
Champignons, Fleischspieße mit Reis und Apfelkuchen. Ein großer Teil unserer 
Gruppe traf sich noch auf einen Absacker in der Hotelbar. 
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Nun ging es für alle ins Bett. 
 
Mittwoch, 13.09.2023: 
Wir luden das Gepäck in den Anhänger und um 09:00 Uhr fuhren wir los. Es ging 
durch die schöne Landschaft der Karpaten zur Bicaz-Klamm. Hier konnten die von 
uns, die wollten, aussteigen und ein Stück wandern. 
 

 
 

Weiter fuhren wir zum Roten See, hier machten wir eine Pause, spazierten herum 
und tranken was. Um 11:20 Uhr fuhren wir weiter. Mit zwei Pausen erreichten wir 
gegen 15:15 Uhr Prejmer/Tartlau. Hier besichtigten wir die sächsische Kirchenburg 
mit den 270 Kammern für die Einwohner des Dorfes. 
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Um 16:20 Uhr trafen wir uns wieder am Bus und fuhren nach Brasov/Kronstadt, wo 
wir gegen 17:00 Uhr am Hotel ankamen. 
 

 
 

Wir bezogen die Zimmer, einige ruhten sich aus, gingen im Hotelpool schwimmen, 
oder nutzten den Wellnessbereich. Andere von uns mussten noch einmal los, um 
den Stammesvorsitzenden der örtlichen Pfadfindergruppe zu treffen. Mio, Siggi, 
Franz und Karl übernahmen die Aufgabe und führten die Gespräche. 
 

 
 
Um 19:00 Uhr gab es Abendessen im Panorama-Restaurant vom Hotel. Es gab 
Champignons im Teig mit diversen Pasten, gegrillte Tomate mit Käse und Salat als 
Vorspeise. Es folgte Seebrasse auf Gemüse und Risotto. Als Nachspeise gab es 
Schoko-Mousse auf Käsekuchen, Weinbirne mit Camembert und Walnuss mit 
Cranberries. Im Restaurant klang auch der Abend aus mit dem letzten Palinca, den 
Hubert organisiert hatte. 
 
Donnerstag, 14.09.2023: 
Nach dem Frühstück trafen wir uns alle um 09:00 Uhr am Bus. Heute mussten wir 
das erste Mal keine Gepäck verladen, weil wir ja noch eine Nacht blieben. Für uns 
alle sehr angenehm. Unsere Fahrt ging heute Richtung Bran. In einem Schigebiet in 
der Nähe von Brasov machten wir einen kurzen Fotostopp. Gegen 10:00 Uhr 
erreichten wir Bran und besichtigten gemeinsam die Burg Dracula, auf einem 
Kalkfelsen an der Grenze der ehemaligen Walachei und Siebenbürgen. 
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Um 11:30 Uhr fuhren wir dann mit dem Bus zurück zum Hotel. Wir machten noch 
einen Fotostopp mit Blick über Brasov. Carsten Barwasser feierte mit uns einen 
Gottesdienst im „Ballroom“ des Hotels. Nun war „Ruhezeit“. Erst um 14:50 Uhr fuhren 
wir in den Ort Brasov und machten eine Stadtführung. Wir besuchten das 
Katharinentor, die Synagoge, das Schnurgässchen, die Weberbastion, die schwarze 
Kirche, die wir uns auch von innen ansahen und den Marktplatz mit Rathaus. Hier 
war nun Zeit für Entdeckungen auf eigene Faust, bevor wir um 18:00 Uhr zum 
gemeinsamen Abendessen in ein Lokal einkehrten. Mittlerweile hatten wohl fast alle 
von uns Erkältungssymptome und die Taschentücher wurden knapp. 
 

 
 
Es gab knusprigen Speck mit Zwiebeln und Brot, leicht saure Schweinefleischsuppe 
und als Hauptgang folgte eine Art Gulasch. Zum Nachtisch wurde Apfelkuchen 
serviert. Als wird das Restaurant verließen regnete es, der erste Regen, seit wir in 
Rumänien waren. Leo, unser Busfahrer, fuhr uns gegen 19:30 Uhr zum Hotel zurück. 
Einige von uns nahmen noch einen Absacker im Restaurant des Hotels und 
organisierten ein Dankeschön für unseren Reiseleiter und Busfahrer. 
 
Freitag, 15.09.2023: 
Nach dem individuellen Frühstück gaben wir unser Gepäck am Anhänger vom Bus 
ab und fuhren um 09:00 Uhr los in Richtung Sinaia. Gegen 10:00 Uhr erreichten 
Sinaia und parkten am Schloss. Die Stadt wird auch als „Perle der Karpaten“ 
bezeichnet. Es wurde das Schloss Peles besichtigt, dann gab es etwas Freizeit und 
um 11:30 Uhr trafen wir uns zum Spaziergang zum Kloster Sinaia mit den beiden 
Kirchen.  
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Gegen 15:30 Uhr erreichten wir dann das Hotel in Bukarest.  
 

 

 
 
Wir bezogen die Zimmer. Einige aus der Reisegruppe trafen sich im Restaurant des 
Hotels auf ein Getränk, bevor wir um 18:30 Uhr mit dem Bus zum Essen in die 
Altstadt von Bukarest fuhren. Vorher überreichten wir das jeweilige Dankeschön an 
Hubert und Leo. 
 

 
www.hanumanucrestaurant.ro 

 
Im Restaurant mussten wir uns nun von unserem Reiseleiter Hubert verabschieden. 
Zum Essen gab es diverse Pasten und Salat als Vorspeise, Hähnchen mit Pilzen und 
Reis als Hauptspeise und Schokoladenkuchen als Nachspeise. Um 19:30 Uhr 
verabschiedeten wir uns nun auf von unserem Fahrer Leo, der Sigrid, Karl, Rotraut 
und Franz mit ins Hotel nahm. Mit einigen Worten von Siegfried Riediger wurde die 
Reise der F+F nun offiziell beendet. Der Rest der Reisegruppe blieb noch im 
Restaurant und schaute sich die Musik- und Folkloredarbietungen an. Zu Fuß, oder 
per Taxi ging es dann zum Hotel zurück. 
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Samstag, 16.09.2023: 
Gegen 08:45 Uhr trafen sich die Verbliebenen noch einmal nach, oder vor dem 
Frühstück. Rotraut war schon gegen 05:30 Uhr gefahren. Nun verabschiedeten wir 
uns endgültig voneinander und gingen ab hier getrennte Wege. Einige blieben noch 
eine Woche in Rumänien, andere fuhren per Zug nach Hause und ein großer Teil 
flog heim. Eine tolle Tour der F+F war zu Ende! 
 
 
 
 
 
 
Teilnehmer: 

Name Vorname Partnername Partnervorname 

Barwasser Carsten - - 

Dürsch Franz-Josef .  

Kilger Rotraut   

Reker Ulrich Reker Maria-Anna (Mio) 

Riediger Siegfried Riediger Birgitta 

Schaffrath Adrian Ossege-Schaffrath Anette 

Sommer Karl-Eduard Bernhard-Sommer Sigrid 

Timpe Heinz-Jürgen Timpe Maria-Regina 
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Anhang: 

 
Ein paar Zahlen: 
 

 
 
4,96 RON = 1 € 

 

 
 

 
Bier 0,5 L   = 12 RON 
Schnaps lokal  = 15 RON  
1 L Benzin   =  7,29 RON 
1 Glas Wein   = 15 RON 
Zeit:     MESZ + 1 Std. 

 

Städtenamen rum./dt.: 
Sibiu     Hermannstadt 
Medias   Mediasch 
Biertan   Bierthälm 
Sighisoara   Schäßburg 
Targa Mures  Neumarkt am Tierisch 
Bistrita   Bistritz 
Suceava   Sutschawa 
Piatra Neamt  Kreuzburg an der Bistritz 
Prejmev   Tartlau 
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Brasov   Kronstadt 
Bran    Törzburg 
 
 

 
 

Entfernungen: 
Bukarest – Sibiu   290 km 
Sibiu – Targa Mures  170 km 
Targa Mures – Suceava  290 km 
Suceava – Piatra Neamt  230 km 
Piatra Neamt – Brasov  240 km 
Brasov – Bran – Brasov    70 km 
Brasov – Bukarest  190 km 
           1.480 km 
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Speisen und Getränke: 
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